
SICHERER  
UMGANG MIT  
TRANSPORTBETON



	� Sollten Ihre Augen mit Transportbeton in Berührung kommen, 

sofort mit viel Wasser auswaschen (ca. 20 Min.) und einen 

Augenarzt aufsuchen. Augen nicht reiben, da Hornhautschäden 

durch die mechanische Beanspruchung möglich sind.

	Vermeiden Sie längeren Kontakt von Transportbeton mit der 	

	 Haut. Betroffene Hautteile sind sofort gründlich mit Wasser zu 	

	 säubern. Gegebenenfalls einen Arzt aufsuchen.

	Falls das Knien in noch frischem Transportbeton unumgänglich 	

	 ist, benutzen Sie Knie-Schutzkappen oder eine Gummimatte. 	

	 Eine lange Hose allein bietet keinen ausreichenden Schutz!

	Falls frischer Transportbeton in Ihre Stiefel gelangt, sofort Stiefel 	

	 auswaschen und die Haut mit Wasser reinigen. Gleiches gilt für 	

	 die Handschuhe.

	Je länger frischer Transportbeton auf Ihrer Haut verbleibt,  

	 um so größer ist die Gefahr von Verbrennungen.

	Kinder von frischem Transportbeton fernhalten.

	� Sollte Transportbeton verschluckt werden: Wenn die Person bei 

Bewusstsein ist Mund ausspülen und reichlich Wasser trinken. 

Kein Erbrechen herbeiführen. Arzt aufsuchen.

	� Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.

ACHTUNG:
Noch plastischer (frischer) Transportbeton kann zu Hautreizungen 
und -verbrennungen führen und ist gefährlich für die Augen.

HINWEISE FÜR IHRE



DENKEN SIE DARAN:
SICHERHEIT GEHT VOR!

DIE RICHTIGE  
KLEIDUNG!

TRAGEN SIE EINE DICHT SCHLIESSENDE 
SCHUTZBRILLE!

SCHÜTZEN SIE IHRE HÄNDE MIT  
WASSERDICHTEN UND ABRIEBFESTEN 
HANDSCHUHEN!

TRAGEN SIE LANGE, KÖRPERBEDECKENDE 
KLEIDUNG! (GGF. ZUSÄTZLICH KNIE-SCHUTZ-
KAPPEN O. Ä.)

BENUTZEN SIE WASSERDICHTE STIEFEL!

BEI SPRITZANWENDUNGEN  
ATEMSCHUTZ (HALBMASKE TYP FFP 1) 
TRAGEN.

Wo gehobelt wird, fallen Späne. Wo betoniert wird, ist das nicht 

anders. Aber mit richtiger Schutzkleidung und größtmöglichen 

Sicherheitsvorkehrungen können Unfälle vermieden werden.



Diese Hinweise sollen zum sicheren Umgang mit frischem Transport­

beton beitragen, können aber nicht Ihr eigenes besonnenes Handeln 

ersetzen. Sollten Sie weitere Fragen zum sicheren Umgang mit  

unserem Baustoff haben, wenden Sie sich an das Transportbeton­

werk, das Ihnen diesen Flyer überreicht hat, oder an den Heraus­

geber.

Weitere Informationen über Transportbeton finden Sie unter 
www.transportbeton.org und www.beton.org

Weitere Informationen zum Thema Arbeitssicherheit finden 
Sie unter www.heidelberger-beton.de/arbeitssicherheit

Heidelberger Beton GmbH
Berliner Straße 10
69120 Heidelberg
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